
...und der Sicherheitsbär ist mit dabei! 

 AnnAs  Badeurlaub...
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Besuche den sicherheitsBären in der...

www.baerenburg.atam LKH-Univ.Klinikum Graz



Annas Badeurlaub...
mit ihrer Oma, der Maus Florentine, dem 
Schwein Hubert und dem Sicherheitsbären!
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Anna stürmt aufgeregt ins Zimmer.  
„Überraschung!“, ruft sie, „Oma fährt mit  
mir in den sonnigen Süden, in ein Hotel mit 
Swimmingpool und ihr dürft mit!“





Mit dem Packen bin ich schnell fertig!  
Daher kümmere ich mich um den Sonnenschutz,  
schließlich bin ich der Sicherheitsbär! Wenn ihr 
wollt, könnt ihr ein lustiges Spiel spielen. 

Es geht so: Einer beginnt zu packen,  
indem er sagt: „Ich packe die Sonnencreme ein.“  
Der nächste erweitert die ‚Packschlange’:  
„Ich packe die Sonnencreme und die gelbe  
Kappe ein...“

Wer merkt sich die längste ‚Packschlange’?





Das Mäuschen Florentine ist  
aus dem Häuschen. „Hubert will ein  
Krokodil mitnehmen! Aber ich will nicht  
mit einem Krokodil auf Urlaub fahren!“
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Ich freue mich schon so darauf, echte 
Palmen zu sehen. Woran wohl die anderen 
denken? Es ist soooooooo aufregend!





Wir wohnen in einem großen Hotel. Der Pool ist 
noch schöner als im Prospekt. Schnell umgezogen 
und eingecremt, dann gehen wir alle zusammen 
baden.



Oje, Hubert ist schon ganz rot! Die Sonnen-
creme schützt seine zarte Schweinehaut nur kurz.  
Wir bauen für ihn ein Zelt, um seine Haut vor der  
Sonne zu schützen. Ich spiele mit ihm ein 
Kartenspiel.  



Plötzlich stürmt Florentine herbei:  
„Anna ist weg, und beim Pool ist etwas passiert!“  
Sie ist so aufgeregt, dass sie nicht mehr  
weitersprechen kann.

 

Sofort sausen wir los!  
Florentine bestimmt die  
Richtung wie ein Kapitän.  
Unsere Herzen klopfen, als  
würden sie gleich zerspringen.



Schon erreichen wir die Unfallstelle. Aber 
sehen können wir leider gar nichts. Florentine  
können die Schaulustigen aber nicht aufhalten, 
sie zwängt sich zwischen den Erwachsenen durch! 

Annas Schwimmflügel  
liegen in der Wiese.  
Hoffentlich ist ihr  
nichts passiert!





Tatsächlich ist Anna etwas  
zugestoßen. Florentine erzählt  
noch immer etwas zitternd:



„Ich habe mit Anna Ball gespielt und  
danach ist sie einem Schmetterling nachgelaufen.

 Später hat sie beschlossen, alleine schwimmen 
zu gehen, und dabei hat sie auf ihre Schwimmflügel    
vergessen. Warum bin ich nicht bei ihr geblieben?“,  
       macht sich Florentine Vorwürfe. 



Zum Glück hat jemand ge- 
sehen, wie Anna untergegangen  

ist, denn vor Schreck hat sie gar  
nicht um Hilfe gerufen.

Wir sind alle heilfroh, dass  
sie sofort gerettet wurde und  

    es ihr wieder gut geht. 



„Ich möchte unbedingt  
schwimmen lernen“, sagt Anna. 

Am nächsten Tag bekommt  
Anna Schwimmunterricht und bald  
kann sie fast ohne Schwimmhilfe  
schwimmen. 



Zur Sicherheit nimmt  
sie weiterhin ihre  

Schwimmflügel. 

Wir bleiben jetzt immer  
in ihrer nähe und lassen sie  
nicht mehr aus den Augen.



Am letzten Tag machen wir noch eine aufregende 
Bootsfahrt. Mit unseren roten Schwimmwesten 
segeln wir über das Meer zu einer Muschelinsel.

 
 
 
 
 
 
 
 
 

        
„Mit diesen vielen Muscheln kann ich mir             
eine ganz lange Muschelkette basteln!“,   

freut sich Anna.



   Was für ein ereignisreicher und toller Urlaub...
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Ziel des GROSSE SCHÜTZEN KLEINE Projektes 
KINDERSICHERER BEZIRK ist es, in enger 
Zusammenarbeit mit der Bevölkerung und 
den Verantwortungsträgern die Zahl der 
Kinderunfälle in der Region zu reduzieren. 
Erreicht wird dies durch gezielte Aktivitäten 
und Maßnahmen, die das Risiko- und 
Gefahrenbewusstsein bei Eltern und Kindern 
schärfen. Denn Unfälle sind keine Zufälle! 

Gemeinden

Mehr Informationen unter: www.grosse-schuetzen-kleine.at 



Das 1. Österreichische Kindersicherheitshaus 
am LKH-Univ.Klinikum Graz zeigt Groß 
und Klein, wie man mit Sicherheit viele 
Kinderunfälle vermeiden kann. Geboten wer-
den Erlebnistouren für Kindergruppen und 
Expertenführungen für Erwachsene. 
www.baerenburg.at
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